
 Freitag, 28. September 2007 

 Karten als Mittel von Propaganda im Europa  
 der Zwischen- und Nachkriegszeit

 Moderation: Hans Lemberg, Marburg

9.15 Guntram Herb, Middlebury, USA

 Das größte Deutschland soll es sein:   
 suggestive Karten in der Weimarer Republik

9.45 Róbert Keményfi , Debrecen 

 Die ethnische Kartographie als Mittel   
 der Machtpolitik

10.15 Diskussion

10.45-11.15  Kaffeepause

11.15 Dariusz Przybytek, Wrocław

 Grzegorz Strauchold, Wrocław

 Zwei Konferenzen – zwei Teilungen.
 Die politische Kartographie von der Geburts- 
 stunde der Zweiten polnischen Republik bis 
 zur Gründung der Volksrepublik Polens

11.50 Ralf Forster, Berlin

 Animierte Karten. Nachgestellte Kriege und  
 symbolische Landnahmen in deutschen   
 Kulturfi lmen und Wochenschauen 1921-1945

12.20 Diskussion

13.00 Mittagsbuffet

 Karten als Instrument didaktischer   
 Vermittlung

 Moderation: Ursula Braasch-Schwersmann,  

 Marburg

14.30 Hans-Dietrich Schultz, Berlin

 Umgang mit ethnischen Karten    
 im Geographieunterricht früher und heute

15.00 Susanne Grindel, Braunschweig

 „...soviel von der Karte von Afrika britisch  
 rot zu malen als möglich“. Karten kolonialer 
 Herrschaft in europäischen Schulbüchern  
 des 20. Jh.

15.30 Diskussion

16.00-16.30  Kaffeepause

16.30 Sylvia Schraut, München

 Geschichtskonzepte im Geschichtsatlas –  
 der Wandel von Schulgeschichtsatlanten  
 in Deutschland, Österreich, Großbritannien  
 und den USA in der Zwischenkriegszeit

17.00 Miroslav Němec, Ústí nad Labem

 Geschichtsatlanten im Schulunterricht.   
 Umgang mit Sprachenvielfalt und Multi-  
 kulturalität in der Tschechoslowakei   
 während der Zwischenkriegszeit

17.30 Diskussion

 Donnerstag, 27. September 2007 

Ort:  Justus-Liebig-Universität Gießen, 

 Margarete-Bieber-Saal, Ludwigstraße 34

14.00 Begrüßung und Eröffnung der Tagung
 Peter Haslinger, Marburg/Gießen 

 Vadim Oswalt, Gießen

 Methodische und theoretische Perspektiven

 Moderation: Guntram Herb, Middlebury, USA

14.30 Ute Schneider, Essen

 Der geographisch-politische Blick auf Raum
 

15.00 Peter Haslinger, Marburg/Gießen

 Karten als Medium der politischen 
 Selbstpositionierung

15.30 Diskussion

16.00-16.30  Kaffeepause

16.30 Armin Hüttermann, Ludwigsburg

 Kompetenzen und Bildungsstandards. 
 Karten in geographiedidaktischer Sicht

17:00 Vadim Oswalt, Gießen

 Vom repräsentativen zum instrumentellen  
 Modell? Karten in geschichtsdidaktischer  
 Sicht

17:30 Diskussion

 Programm  Donnerstag, 7. Mai 2009

 Mittwoch, 6. Mai 2009  

Ort:  Herder-Institut Marburg, Gisonenweg 5-7,

 Tagungssaal
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6. – 8. Mai 2009

 Methodologische Aspekte der Karten-  
 darstellung und ihre ideologischen  
 Implikationen

 Moderation: Ute Schneider, Essen

9.15 Steffi  Franke, Leipzig

 Die Kartierung der europäischen Nach-  
 barschaft. Kartographische Narrative für   
 eine neue Frontier

9.45 Dirk Hänsgen, Leipzig

 Chorematische Kartensprache zwischen  
 französischem Geodesign und deutscher  
 Geopolitik – ein Leseversuch

10.15 Diskussion

10.45-11.15  Kaffeepause

 Moderation: Frank Hadler, Leipzig

 
11.15 Wolfgang Kreft, Marburg

 Christina Sohl, Marburg

 Landkarten als Waffe - Die Arbeit der   
 Publikationsstelle Berlin-Dahlem seit 1933

11.45 Christian Lotz, Leipzig

 Der Knick in der Karte. Der internationale  
 Streit um die kartographische Darstellung  
 des deutsch-polnischen Grenzraumes   
 (1956-1975)

12.15 Diskussion

anschl.  Zusammenfassung der Tagung 

 Vadim Oswalt, Gießen

 Peter Haslinger, Marburg/Gießen

Ende: ca. 13.00 Uhr

 Freitag, 8. Mai 2009 


